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Des Bläddla 

 
 
Liebe Schützenschwestern,  
liebe Schützenbrüder, 
 
als aufmerksame Leser von 
„Des Bläddla“ habt Ihr ja 
sicherlich unsere Veranstal-
tungen 2018 aufmerksam 
verfolgt.  
Besonders beeindruckend 
waren ja wieder unsere 
großartigen Erfolge bei den 
sportlichen Wettkämpfen 
2018. Wir waren von Gau-
meisterschaften bis hin zu Europameisterschaften mit unseren 
Schützen sehr erfolgreich unterwegs. 
 
Nun am Jahresende gilt es auch noch die wirtschaftlichen und ge-
sellschaftlichen zu erwähnen. Durch eine erfolgreiche wirtschaft-
liche Geschäftsführung, konnten zusätzliche wirtschaftliche Erfol-
ge verbucht werden.  
Neben einer planmäßigen Rückführung unserer hohen Verbind-
lichkeiten, konnten wir punkten.  
Wir konnten in diesem Jahr auch große Anstrengungen hinsicht-
lich der Sicherheit unseres Anwesens machen und eine neue 
Schließanlage installieren.  
Auch Dachreparaturen, Rodungsarbeiten und Sicherungsarbeiten 
(Zaun) am Anwesen waren nötig, die auch viel Geld verschlungen 
haben. Trotzdem war es ein finanziell sehr erfolgreiches Jahr! 
 
Dies verdanken wir auch einer hervorragenden Zusammenarbeit 
im Schützenmeisteramt, dem Gesellschaftsausschuss und auch 
den Mitgliedern die sich immer wieder einbringen.  
Allen, die uns tatkräftig unterstützen gilt der besondere Dank des 
gesamten Schützenmeisteramtes.  
Hier sei auch allen Sponsoren, Werbepartnern und anderen Unter-
stützern unserer Gesellschaft ein „Herzliches Dankeschön“ ge-
sagt! 
 
 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung 

Gesellschaftlich haben wir die Herausforderung zu meistern wie es in den nächsten Jahren weitergeht. 

Können wir weiter unsere Erfolgsgeschichte fortsetzen?  

Das liegt aber nicht in den Händen des Schützenmeisteramtes und des Gesellschaftsausschusses sondern 
an Euch ALLEN - an jedem Einzelnen von Euch!  

Es liegt im Wesentlichen am gesellschaftlichen Zusammenhalt ohne dem keine wirkliche Arbeit erfolgen 
kann.  

Mir fällt das „Eine oder Andere“ auf was da z.B. verbesserungswürdig wäre? 

 Warum nutzen viele Mitglieder nicht die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch am Donnerstag in 
unserer Gaststätte? Kommen, schießen und wieder gehen genügt nicht!  

 Wir bieten viele gesellschaftliche Veranstaltungen an; warum haben viele Mitglieder Angst davor 
sich mal einzubringen? 

 Warum beteiligen sich nur 150 Personen am Königsschießen? 

 Warum stellt so gut wie niemand Fragen zu unserer Gesellschaft, oder haben alle unsere 
„Bedienungsanleitung“ im Internet gelesen und wissen schon alles? 

 Schon mal über eine Uniform nachgedacht? Ohne das Schützenfest ist unser Sport nicht möglich, 
oder eben zu Sportstudiopreisen – wollt Ihr das? 

Man könnte den Fragenkatalog noch beliebig fortsetzen! 

 

Doch nun zu den derzeitigen Überlegungen: 

Wir müssen im nächsten Jahr eine Betonmauer hinter den 100 m Ständen bauen. Darüber hinaus denken 
wir darüber nach den vor Jahren schon beschlossenen, vormals schon genehmigten und geplanten 2. Pis-
tolenstand in Angriff zu nehmen.  

Dies machen wir natürlich nur wenn auch unsere gesellschaftliche Basis hierzu stimmt und es auch genü-
gend Freiwillige gibt die helfen wollen. Unser Schießstandsachverständiger überarbeitet gerade die Pla-
nung hin auf einen Multifunktionsstand und wird in den nächsten Wochen eine Kostenschätzung abgeben, 
damit wir den Kostenrahmen kennen.  

Wer steht hier für Unterstützung zur Verfügung?  

Freiwillige melden sich unter der Email-Adresse: 1.Schuetzenmeister@ssg-lif.de und infor-
mieren über die Art und Umfang der Hilfe die geleistet werden kann.  

Das gilt übrigens auch für Mitglieder die bereit sind in anderen Bereichen – beginnend in der Küche oder 
im Schankdienst, im Schießstand, in der „Des Bläddla“-Redaktion, im Verwaltungsapparat oder sonst wo 
mit zu unterstützen!  

Traut Euch – auch im Hausmeisterwesen sind neue Unterstützer stets und herzlich willkommen.  

Eine Ehrungsordnung soll allen zeigen nach welchen Kriterien Ehrungen vorgenommen werden. Diese 
soll bis zur nächsten Gesellschaftsausschusssitzung Anfang Februar 2019 erarbeitet sein. 

Es freut uns besonders dass es auch in der Bogenabteilung wieder aufwärts geht. Unser Ansprechpartner 
ist Kenneth Kampas – die Bogenjugend wird wieder regelmäßig von unserem Jugendleiter Maximilien 
Fath betreut!  (siehe auch den Bericht unter „Veranstaltungen“) 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung 

 

Es bleibt jetzt nur noch zu bemerken, dass es uns freuen würde, wenn die Weihnachtsfeier am Sonntag 
den 16.12.2018 guten Anklang finden würde. Wir haben uns in diesem Jahr wiederum ein interessantes 
Programm einfallen lassen, mit einem bekannten Chor, mit Markus und Dieter Brandmeier an der Orgel, 
mit Pfarrerin Anne Salzbrenner und einer Weihnachtsgeschichte, Frank Ziegler trägt das Loriot Gedicht 
„Advent“ vor, den Bläsern aus Mistelfeld, dem Christkind, etc. etc. ! Wer nicht kommt ist selbst schuld!! 

 

Die Information über den Herrenausflug 2019 entnehmt bitte dieser Ausgabe von „Des Bläddla“. 

Beachtet bitte den Anmeldetermin. Wir würden uns über viele neue Gesichter auf unserer 

Fahrt sehr freuen. 

 

In diesem Sinne wünschen wir allen Schützenschwestern und -brüdern eine schöne Adventszeit. 

 

Euer 

 

 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 
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Bericht: Erwin Kalb 1. Schützenmeister      Bilder: Robert Gack 1. Schatzmeister 
   

Geburtstag von Christa Lesch 
 
Im Kreise der Schützenfamilie feierte am 29. Oktober unsere Schützenschwester Christa Lesch ihren großen Ehren-
tag. Eine Schar von Gratulanten hatte sich schon im Schützenhaus eingefunden bevor um 11.00 Uhr die offizielle 
Gratulationsrunde der Königlich Privilegierten eintraf. 
 
Angeführt unter der Leitung von Konzertmeister und  unserem hauseigenen Orchester Dieter Brandmeier erfolgte 
zunächst ein musikalischer Geburtstagsgruß der im gemeinsamen Gesang der Schützenschwestern und -brüder von 
"Zum Geburtstag viel Glück" sein Ende fand. 
 
Erster Schützenmeister Erwin Kalb folgte mit einer Laudatio über die Jubilarin. Seit mehr als 38 Jahren ist sie der 
Gesellschaft treu verbunden. Die höchste Arbeitsintensität war gegeben als ihr Gemahl Günter Lesch in der Zeit von 
1996 bis 2009 Jugendleiter der Gesellschaft war. Allzu oft musste dann die Strecke von Buchau nach Lichtenfels 
gefahren werden um Einsätze für die Gesellschaft zu erledigen. Doch auch danach und zuvor war Christa stets für 
die Belange der Gesellschaft eingetreten bzw. tritt ein. Alljährlich bei den Königsessen ist sie im Einsatz und unter-
stützt unser Koch-Team unter der Leitung von Schützenbruder Richard Werner, dessen Gattin ebenfalls anwesend 
war und am selben Tag Geburtstag hat. Auch der Schützenschwester Ursula Werner wurden natürlich Glückwünsche 
überbracht! 
Gedankt und anerkannt wurde dies Christa mit vielen Auszeichnungen der Gesellschaft. Zuletzt wurde ihr das Ehren-
zeichen in Silber des Bezirkes im November 2014 verliehen. 
Der 1.Schützenmeister bedanke sich für den hohen Einsatz bei Christa Lesch und überbrachte ihr die Glückwünsche 
der Gesellschaft zu ihrem Ehrentag und brachte zum Ausdruck dass sie ein sehr gern gesehenes Mitglied in der Ge-
sellschaft ist und man ihr weiterhin "Alles Gute" wünscht und sie auch gerne im Schützenhaus willkommen heißt. 

 

...auch die Jüngsten 

gratulieren schon…. 
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Bericht und Bilder: Erwin Kalb 1. Schützenmeister 

65. Geburtstag von Richard Werner 
 

Die Mitglieder der Königl. Privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels ließen es sich nicht nehmen am 65. Ge-
burtstag von Richard Werner am 17.11.2018 ihm die Referenz zu erweisen. 

Musikalisch wurde die Gratulationskur von Dieter Brandmeier an der Orgel eingeleitet, der 

Vortrag endete klassisch mit einem „ZUM GEBURTSTAG viel Glück“! 

Schützenmeister Erwin Kalb hob die Leistungen von Richard in den letzten 50 Jahren treuer Mitgliedschaft hervor. 
Schon als Jungschütze war er bei vielen Arbeitseinsätzen dabei, bei Meisterschaften schon immer ein würdiger Ver-
treter der Gesellschaft. Immer einer der Besten im Gau, erfolgreich als Deutscher Mannschaftsvizemeister im Per-
kussionsschießen und natürlich auf Gau- Bezirks- und Bay. Ebene immer vertreten mit sehr guten Platzierungen.  

Auch auf Schützenfesten war er stets gerne gesehen und aktiv. Ob Toilettenanbau oder Neubau – ohne Richard ging 
nichts! Als Sportleiter fungierte er 1992 bis 2002; danach zeigte er mehr als hervorragenden Einsatz im Wirtschafts-
bereich.  

Erwin Kalb verpasste nicht ein ganz großes Lob für seine Kochkünste aufzulisten – kein Königsessen ohne Richard – 
unzählige Veranstaltungen hat er mit seiner Gemahlin Ursula zum kulinarischen Erlebnis gemacht!  

Kurzum: von seinen Menüs und Essenskünsten können viele Wirte lernen! Erwin Kalb danke ihm für mehr als 50 
Jahre treuen Einsatz – „Du hast diese Gesellschaft in starkem Maße mit geprägt – ein herzliches „Vergelts Gott“ für 
Dich und Deine Familie die das alles mitgetragen hat und sich auch voll in das Vereinsgeschehen integriert hat! 

Erwähnt wurden auch die hohen Auszeichnungen die Richard im Laufe der Jahre erhalten hatte für sein gesellschaft-
liches Engagement. Ohne Schützenbrüder wie Dich kann eine Gesellschaft nicht erfolgreich sein, resümierte der 
Schützenmeister. Schießsportlich immer noch aktiv und seit Jahrzehnten erhält er das Meisterabzeichen, wie auch 
anlässlich des folgenden Königsessens in einer Woche wieder. 

Unsere Bilder zeigen den Jubilar mit vielen Gratulanten! 
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Bericht und Bild: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt 

Christian Thiel Deutscher Meister 

Lichtenfelser Scharfschützen sehr erfolgreich bei der Deutschen Meisterschaft 

 Mehrere Schützen der Königlich privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels hatten sich über die Ober-

fränkische und Bayerische Meisterschaft für die Deutsche Meisterschaft in den Disziplinen Kurz- und Langwaffe 

des Bund Deutscher Sportschützen (BDS) in Philippsburg qualifiziert. Die Lichtenfelser erzielten in dem riesigen 

Teilnehmerfeld von mehreren tausend Schützen hervorragende Ergebnisse.  

Besonders erfolgreich war dabei Christian Thiel, der Sportleiter der Scharfschützen, der in der Disziplin Langwaffe 

300 m Matchsportgewehr in der Altersklasse mit 285 Ringen den 1. Platz und damit den Titel eines Deutschen 

Meisters errang. Mit einem dritten Rang in der Disziplin Jagdgewehr über 100 m erkämpfte er sich einen weiteren 

Podestplatz. Ebenfalls über einen dritten Platz durfte sich Matthias Heft in der Kategorie Kurzwaffe 25 m Kombi 

Revolver bis .38 (Altersklasse) freuen. Lothar Leepa verfehlte in der Seniorenklasse in der Disziplin Langwaffe 100 

m Präzision Jagdgewehr über 6,4 mm mit einem vierten Platz das Siegertreppchen knapp. Schließlich gelang auch 

noch Frank Fischer in der Altersklasse mit der Langwaffe 50 m Präzision Sportgewehr SL KW offene Visierung mit 

einem 5. Platz eine ausgezeichnete Leistung. Im Rahmen einer kleinen Meisterschaftsfeier zeichnete der Schützen-

meister Erwin Kalb die erfolgreichen Schützen aus und bedankte sich für ihren Einsatz für die Lichtenfelser Schüt-

zengesellschaft. Der Dritte Bürgermeister und Sportreferent Winfried Weinbeer beglückwünschte die Sportler zu 

ihren Erfolgen und stellte sie als Vorbilder für die nachkommende Generation heraus.  

 

 

 

 

 

Schützenmeister Erwin Kalb (links) 

und Sportreferent Winfried Weinbeer 

(rechts) gratulierten Christian Thiel 

(Mitte) zur Meisterschaft, Lothar Leepa 

(2. v. re.) zum 4. Platz und Frank Fi-

scher (2. v. li.) zum 5. Platz bei der 

Deutschen Meisterschaft des Bund 

Deutscher Sportschützen. Es fehlte der 

Drittplazierte Matthias Heft. 
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Bericht und Bild: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt 

Lichtenfelser Scharfschützen sehr erfolgreich 

Die Schützen der Königlich privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels sind seit vielen Jahren bei den 

verschiedensten Wettbewerben, ob auf Bezirks-, Landes-, Bundes- oder internationaler Ebene äußerst erfolgreich. 

Auch in diesem Jahr ist dies nicht anders. Nachdem bei den oberfränkischen Meisterschaften sage und schreibe 59 

Sportler auf dem Treppchen standen, davon gleich 24 auf dem 1. Platz, setzte sich dieser Trend auch bei den Baye-

rischen Meisterschaften in Bamberg fort, wobei die Lichtenfelser Sportler sechs Bayerische Meistertitel, drei 2. 

Plätze und fünf 3. Ränge erkämpften. Im Rahmen einer kleinen Meisterschaftsfeier zeichnete der Schützenmeister 

Erwin Kalb die siegreichen Schützen aus und bedankte sich für ihren Einsatz für die Lichtenfelser Schützengesell-

schaft.  

Am erfolgreichsten war der Pistolenwart Matthias Heft, der mit Pistole und Revolver gleich drei Meistertitel errang. 

Der Schützenmeister würdigte besonders die Leistung des Jugendlichen Louis Erlmann, der in der Jugendklasse 

zweimal auf dem obersten Siegertreppchen stand. Zielsicher wie immer war auch der Sportleiter Christian Thiel, der 

ebenfalls mit einem Meistertitel nach Hause kam.  

Bayerische Meisterschaft:  

Matthias Heft (Altersklasse, 25 m): 1. Plätze: Speed Pistole .22, Revolver .38 und Kombi Revolver .38; 2. Plätze: 

Kombi Revolver .357 und Kombi Pistole .22; 3. Plätze: Speed SA Revolver, Pistole .22 und Speed Unterhebelrepe-

tiergewehr KK. Louis Erlmann (Jugend, 50 m): 1. Plätze: Zielfernrohr KK und Unterhebelrepetiergewehr KK. 

Christian Thiel (Altersklasse, 100 m): 1. Platz: Jagdgewehr über 6,4 mm; 3. Platz: Präzisionsgewehr bis 7 mm.   

Roman Kunzelmann (Schützen, 100 m): 2. Platz: Präzisionsgewehr über 7 mm. Lothar Leepa (Senioren, 100 m): 3. 

Platz: Jagdgewehr. 

 

 

 

Der Erste Schützenmeister Erwin 

Kalb (links) beglückwünschte mit 

Matthias Heft, Louis Erlmann, 

Lothar Leepa und Christian Thiel 

(von links) die erfolgreichen Sport-

ler der Scharfschützengesellschaft 

Lichtenfels, die bei der Bayerischen 

Meisterschaft Podestplätze erreich-

ten. Es fehlte Roman Kunzelmann. 
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Ergebnisse Kleinkaliber Herbstschießen 

 
KK 50 Meter 
 
1. Christof Lieb 94 Ringe 
2. Alexander Regele 94 Ringe 
3. Astrid Regele 94 Ringe 
 
 
KK 100 Meter 
 
1. Daniel Hönninger 100 Ringe 
2. Christof Lieb 100 Ringe 
3. Christian Thiel 100 Ringe 
 
 
Sportpistole 
 
1. Matthias Heft 92 Ringe 
2. Manuel Gerhard 87 Ringe 
3. Renate Wöger 84 Ringe 
 
 
Sportrevolver 
 
1. Matthias Heft 95 Ringe 
2. Christian Thiel 84 Ringe 
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Ergebnisse Vereinsmeisterschaft 2018 

KK 100 Meter 
 
1. Ursula Osterlänger 278 Ringe Damen-Seniorenklasse 
2. Christian Thiel 270 Ringe Herren-Altersklasse 
 
KK 100 Meter Auflage 
 
1. Robert Herbst 287 Ringe Herren-Altersklasse 
2. Ursula Osterlänger 286 Ringe Damen-Seniorenklasse 
3. Uwe Schmitz 272 Ringe Herren-Seniorenklasse 
 
KK 100 Meter ZF Auflage 
 
1. Robert König 270 Ringe Herren-Altersklasse 
 
KK 50 Meter 3x10 
 
1. Manfred Altmann 224 Ringe Herren-Seniorenklasse 
 
KK 50 Meter 3x10 Auflage 
 
1. Manfred Altmann 233 Ringe Herren-Seniorenklasse 
 
KK 50 Meter liegend 
 
1. Astrid Regele 552 Ringe Damenklasse 
 
KK 50 Meter ZF Auflage 
 
1. Manfred Altmann 258 Ringe Herren-Seniorenklasse 
 
Luftgewehr 
 
1. Astrid Regele 376 Ringe Damenklasse 
2. Sebastian Knöferl 375 Ringe Schützenklasse 
3. Ursula Osterlänger 365 Ringe Damen-Seniorenklasse 
 
Luftgewehr Auflage 
 
1. Richard Werner 296 Ringe   Herren-Seniorenklasse 
2. Elke Jäkel 292 Ringe Damen-Seniorenklasse 
3. Manfred Altmann 226 Ringe Herren-Seniorenklasse 
 
Luftpistole 
 
1. Matthias Heft 358 Ringe Herren-Altersklasse 
2. Volker Kotschenreuther 349 Ringe Schützenklasse 
3. Christof Lieb 305 Ringe Herren-Seniorenklasse  
 

Fortsetzung nächste Seite  
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Ergebnisse Vereinsmeisterschaft 2018 

Luftpistole Auflage 
 
1. Ursula Osterlänger 275 Ringe Damen-Seniorenklasse 
2. Christof Lieb 254 Ringe Herren-Seniorenklasse 
 
Perkussionsgewehr 
 
1. Ursula Osterlänger 142 Ringe Damen-Seniorenklasse 
2. Manfred Altmann   79 Ringe Herren-Seniorenklasse 
 
Perkussionspistole 
 
1. Manfred Altmann 100 Ringe Herren-Seniorenklasse 
 
Pistole 9 mm 
 
1. Christian Thiel 115 Ringe Herren-Altersklasse 
2. Michael Heinemann   84 Ringe Schützenklasse 
  
Revolver .357 
 
1. Christian Thiel 110 Ringe Herren-Altersklasse 
 
Sportpistole 
 
1. Matthias Heft 272 Ringe Herren-Altersklasse 
2. Horst Göring 261 Ringe Herren-Altersklasse 
3. Christian Böge 258 Ringe Schützenklasse 
 
Sportpistole Präzision 
 
1. Matthias Heft 139 Ringe Herren-Altersklasse 
2. Horst Göring 133 Ringe Herren-Altersklasse 
3. Tim Freitag 131 Ringe Schützenklasse 
 
Sportrevolver 
 
1. Manfred Altmann   72 Ringe Herren-Seniorenklasse 
 
Steinschloßpistole 
 
1. Manfred Altmann   96 Ringe   Herren-Seniorenklasse 
 
Unterhebel KK 
 
1. Manfred Altmann 155 Ringe Herren-Seniorenklasse 
 

 
Fortsetzung nächste Seite  
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Ergebnisse Vereinsmeisterschaft 2018 

Zentralfeuerpistole .32/.38 
 
1. Volker Kotschenreuther 269 Ringe Schützenklasse 
 
Zimmerstutzen 
 
1. Alexander Regele 252 Ringe Schützenklasse 
 
Zimmerstutzen Auflage 
 
1. Ursula Osterlänger 262 Ringe Damen-Seniorenklasse 
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Bericht und Bilder: Jürgen Steinmetz Mitglied und 1. Vorstand des ASC Burgberg 

Vereinsmeisterschaft des ASC Burgberg 
Am Montag den 29. Oktober fand erstmalig auf der Schießanlage der Königlich Privilegierten Schützengesellschaft 
Lichtenfels unter der Leitung von Christian Thiel und seinen Aufsichten mit 27 Teilnehmern die Vereinsmeister-
schaft „Schießen“ des ASC Burgberg statt.  

Um etwas „Königsfeeling“ zu erreichen wurde auf 50 m mit dem Kleinkalibergewehr der beste ASC-Schütze er-
mittelt.  

Der ASC Burgberg zollte den Lichtenfelser Schützen größten Respekt auf einer der modernsten Anlagen der Regi-
on für die tolle Veranstaltung. 

 

Die besten ASC-Schützen von 
links Ralf Müller (Platz 2 / 486 
Teiler), „Schützenkönig“ Simon 
Rehe (Platz 1 / 423 Teiler) und 
Christof Lieb (Platz 3 / 802 Tei-
ler). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

das aktiven Schießen in den 100m Ständen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Teil der ASC-Teilnehmern mit den besten Schützen bei der 
Siegerehrung 
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Bericht und Bild: Uwe Matzner 2. Schützenmeister 

Hervorragende Titel und Platzierungen der Lichtenfelser Westernschützen bei der 

diesjährigen deutschen und europäischen Meisterschaft im Westernschiessen 

Deutsche Meisterschaft im Westernschießen 

Bei den beiden diesjährigen Wettkampf-Highlights für alle Westernschützen haben wieder zwei Cowboys der Wes-

ternabteilung der Kgl.privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels, den „Light Rock Cowboys“, hervorragende 

Titel und Platzierungen erringen können. 

Trotz glühender Hitze – fast amerikanischen Verhältnissen – auf der Deutschen Meisterschaft im Westernschießen 

in Philippsburg konnten Martin Roppelt alias „Mutzi“ in der Kategorie „Cowboy“ den 1. Platz und damit die Deut-

sche Meisterschaft in seiner Altersklasse einfahren. 

Werner Simon alias „Big Seiman“ konnte sich in der Kategorie „Senior Duelist“ den Titel des Deutschen Vizemeis-

ters sichern. 

In den Waffen-Einzelwettbewerben konnte Martin Roppelt ebenfalls hervorragende Ergebnisse erzielen: erreichte 

er mit dem KK-Unterhebelgehwehr sowie der Schrotflinte jeweils „nur“ den 2. Platz, so sicherte er sich mit dem 

GK-Unterhebelgewehr und den Revolvern jeweils die Deutsche Meisterschaft. 

Auch Werner Simon zeigte im Waffen-Einzelwettbewerb mit der Single Shot Rifle auf 200m sein Können und si-

cherte sich mit einer starken Leistung einen hervorragenden 2. Platz bei den deutschen Meisterschaften. 

Europa Meisterschaft im Westerschießen 

Bei der Europäischen Meisterschaft in Oparany (Tschechien) konnten die beiden Top-Schützen erneut vorderste 

Ränge für sich verbuchen: Werner Simon alias „Big Seiman“ konnte sich den in der Kategorie „Senior Duelist“ mit 

einem 2. Platz den Titel eines Europa-Vizemeisters erkämpfen. 

Martin Roppelt alias „Mutzi“ konnte sich in der Kategorie „Cowboy“ nochmals gegenüber dem Vorjahr steigern 

und belegte einen hervorragenden den 3. Platz. Klassenunabhängig war er damit der 10. beste Teilnehmer dieses 

hochkarätigen Wettbewerbs. 

Wir gratulieren Euch ganz herzlich! 
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Bericht und Bild: Erwin Kalb 1. Schützenmeister 

„Kgl. Privil. Scharfschützen auch in diesem Jahr wieder „on Tour“ 
Schützen pflegen Brauchtum, Geselligkeit und ihren Sport. Geselligkeit und Zusammenhalt haben auch die Lich-
tenfelser Schützen seit Jahrhunderten geprägt, sodass es neben vielen auch gesellschaftlichen und familiären Veran-
staltungen auch seit Jahrzehnten eine Herrentour gibt. 

So startete  man am Freitag den 7. September um 7.00 Uhr zu dieser Fahrt in den Bayerischen Wald. 

Die Fahrt führte über Fürth, wo mehrere Teilnehmer zugestiegen sind, nach Bad Kötzting. Reiseleiter Jörg Lesch 
begrüßte die gesamte Reisegesellschaft.  

Bei einer guten Brotzeit und kühlen Getränken erfolgte dort die erste Rast. Aufgrund des Regenwetters musste die 
Stadtführung leider entfallen und man strebte das zweite Ziel des Tages, die Bärwurzbrennerei Drexler an.  

Ein Lehrfilm erklärte Bär- und Blutwurz sowie den gesamten Herstellungsprozess; den Abschluss bildete selbstver-
ständlich eine Verkostung der edlen Getränke. Es gab auch noch die Möglichkeit im Kräutergarten beide Pflanzen 
neben anderen Heilkräutern und Beerensträuchern zu besichtigen.  

Das Hotel in Rattenberg war in kurzer Zeit später erreicht; hier gab es die Möglichkeit von kleineren Wanderungen, 
einem Besuch im Wellnessbereich oder auch einfach den Besuch des Biergartens. 

Der Samstag führte zunächst nach St. Engelmar wo der Baumwipfelpfad durchwandert wurde. 30 m über dem Bo-
den führte ein 2,5 m breiter Bretterpfad durch die Baumwipfel und es offenbarten sich  wunderschöne Blicke auf 
die Höhenzüge des Bay. Waldes bis zur Donau sowie zu den Ebenen des Gäubodens. 

Für viele schloss sich beim Besuch des Großen Arbersees anschließend eine Rundwanderung um den See an. 

Abends saß man – wie schon am Tag zuvor – lange in gemütlicher Runde beisammen und pflegte das freundschaft-
liche Miteinander! 

Am Sonntag hieß es dann wieder Abschied nehmen. Vorbei an Neumarkt/Oberpfalz führte der Weg ins Fränkische 
Seenland um schließlich in der Nähe der Bierstadt Spalt in einem wunderschönen Biergarten ein Mittagsmahl ein-
zunehmen und etwas zu verweilen. 

Zum Abschluss durfte natürlich ein Besuch am Nürnberger Volksfest nicht fehlen. 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb bedankte sich beim Reiseleiter Jörg Lesch für die  hervorragende Organisation 
und stellte in Aussicht, dass im Jahre 2019 ein Besuch am Rhein beim derzeitigen Schützenkönig Harald Bendig 
vorgesehen wird. Details werden am Königsessen der Herren vorgestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Bild zeigt die Reisegesellschaft vom den berühmten „Haus verkehrt“ 
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Bericht und Bilder: Erwin Kalb 1.Schützenmeister 
 

Herbstwanderung 2018 
 
Viel Freude und Spaß gab es bei der Wanderung am 20.10.2018 für die vielen Teilnehmer.  
Vom Pendlerparkplatz in Kösten ging es durch die Autobahnunterführung ins Stiftsland. Zwischen Stetten und 
Gnellenroth folgte man dem Weg Richtung Altenbanz.  
Eine erste Rast erfolgte am Marterl auf der Hochebene, von dort aus zeigte sich ein toller Blick über das sonnen-
durchstrahlte Obermaintal. 
Wanderführer und Organisator Martin Büttner belohnte die Teilnehmer mit einem kühlen Schluck aus dem Hause 
Leikeim und allerlei edlen Hausbränden. 
Nach dieser wohltuenden Rast folgt man weiter dem alten Weg - dem Anstieg folgend - bis es auf dem Kamm des 
Banzer Berges angekommen nur noch abwärts ging. Gegen 17.00 Uhr traf die Wandertruppe dann im Gasthaus 
Büttner in Altenbanz ein.  
Hier begrüßte der 1.Schützenmeister auch die Schützenbrüder und -schwestern die mit dem Auto angereist waren. 
Noch lange verweilte man in geselliger Runde in der Gaststätte. 
 
Die nächste Wanderung wird als Winterwanderung angeboten und von Robert Herbst organisiert.  
Das Ziel wird voraussichtlich die Karolinenhöhe sein. 
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Text und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

Gedenken zum Volkstrauertag 

Fast auf dem Tag genau vor 100 Jahren, am 11. November 1918 endete der 1.Weltkrieg und niemand dachte 

nach all den schrecklichen Jahren daran, dass bereits schon 21 Jahre später der Welt eine noch größere Katastrophe 

bevorstehen würde.  

Aber auch heute finden an vielen Orten der Welt,  

Krieg und Vertreibung  statt.  

An all dies soll uns der Volkstrauertag erinnern.  
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Bericht und Bilder: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt 

Königsessen der Schützendamen 

Ursula Osterlänger für ihre zahlreichen  

sportlichen Erfolge ausgezeichnet 

Das zum Schützenfestabschluss im Juli proklamierte Königshaus der Damen der Königlich privilegierten 

Scharfschützengesellschaft mit der Schützenkönigin Ursula Osterlänger, der 1. Ritterin Heidi Vieweg und 

der 2. Ritterin Elke Jäkel hatte traditionell im Herbst zum Königsessen in das Schützenhaus eingeladen. 

Fast alle Schützinnen, die sich am Schießen auf die Königsscheibe beteiligt hatten, waren zu dieser gesel-

ligen Veranstaltung erschienen, die einen der Höhepunkte im Vereinsjahr darstellt, darunter auch die Eh-

renmitglieder Ruth Müller und Elke Jäkel.  

Nach dem wohlschmeckenden Festmahl, nutzte der Erste Schützenmeister Erwin Kalb die Gelegenheit, 

um der Damenabteilung mit ihrer Leiterin Michaela Brandmeier neben ihren sportlichen Leistungen für 

ihren großen Einsatz bei verschiedenen Anlässen wie etwa beim Schützenfest, bei internen Schießen, beim 

Arbeitsdienst oder bei der Jugendarbeit zu danken.  

Schließlich zeichnete die Damenleiterin Michaela Brandmeier einige Schützinnen für ihre herausragenden 

Leistungen aus. So konnte sie allein Ursula Osterlänger zu acht Top 3-Platzierugen in fünf Einzel- und 

drei Mannschaftswettbewerben bei der Bezirksmeisterschaft gratulieren und ihr die entsprechenden Abzei-

chen und Urkunden überreichen.  

Die amtierende Schützenkönigin durfte ebenso wie ihre 2. Ritterin Elke Jäkel aufgrund ihrer besonderen 

Leistungen bei Meisterschaften auch das Meisterschaftsabzeichen des Bayerischen Sportschützenbundes 

entgegennehmen.  

Desweiteren wurde Ursula Osterlänger eine weitere Auszeichnung zuteil. Für ihre vorbildliche Mitarbeit 

und Förderung des Schützenwesens verlieh ihr der Gau Nord im Bezirk Oberfranken das „Große Ehren-

zeichen in Gold“. Zudem erhielt Gabi Freitag für ihre treue Mitarbeit bei der Scharfschützengesellschaft 

die Verdienstnadel des Bayerischen Sportschützenbundes.  

 

 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Bericht und Bilder: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt 

 

1. Schützenmeister Erwin Kalb, die 2. Bürger-

meisterin Sabine Rießner und der 3. Schützen-

meister Hans-Georg Rießner (hinten von links) 

bedankten sich beim Königshaus der Damen 

mit der 1. Ritterin Heidi Vieweg, der Königin 

Ursula Osterlänger und der 2. Ritterin Elke 

Jäkel sowie der Damenleiterin Michaela 

Brandmeier (vorne von links) und beglück-

wünschten die geehrten Schützinnen. 
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Bericht und Bilder: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt 

Königsessen der Schützenjugend 

Louis Erlmann als 2. Deutscher Meister ausgezeichnet 

Die Schützenjugend der königlich privilegierten Scharfschützengesellschaft fand sich am Freitag den 9.November 

wie immer zur Herbstzeit zum traditionellen Königsessen im Schützenhaus ein. Der 1. Jugendschützenmeister Jür-

gen Erlmann konnte neben dem Königshaus mit dem Jugendkönig Sebastian Vieweg, dem 1. Ritter Kai Richter und 

dem 2. Ritter Tobias Hetz und den zahlreichen weiteren Jugendlichen auch den 1. Schützenmeister Erwin Kalb be-

grüßen.  

Der Schützenmeister bedankte sich bei Jürgen Erlmann und seinem Stellvertreter Frank Schwarz sowie den weite-

ren Helfern der Jugendabteilung für deren ehrenamtliches Engagement. Er lobte die sportlichen Erfolge einiger Ju-

gendlicher und spornte alle Mitglieder der Jugendabteilung zu verstärktem Trainingsfleiß und zur Teilnahme an 

Meisterschaften, insbesondere an der Gaumeisterschaft an. 

Der Jugendleiter Jürgen Erlmann hob hervor, dass es im Verlauf des Jahres in der Jugendabteilung mehrere Wettbe-

werbe gebe, bei denen der Sieger mit einem Pokal geehrt werde. So zeichnete er diesmal die Sieger des beliebten 

Dieter-Hörlein-Pokalschießens aus. Den Sieg errang Annalena Schwarz mit einem 70-Teiler-Schuss vor Louis Erl-

mann (128 Teiler) und Sebastian Vieweg (142 Teiler). Ebenfalls kürte er die Vereinsmeister in den verschiedenen 

Wettbewerben.  

Eine große Freude war es für Jürgen Erlmann, dass er auch einen deutschen Vizemeister der Jugendklasse in der 

Kleinkaliber-Disziplin Langwaffe 50 m Präzision Unterhebelrepetierer zu seinem Erfolg gratulieren konnte, zumal 

es sich dabei um seinen Sohn Louis handelte. Auch in zwei anderen Disziplinen konnte der 14-Jährige mit einem 

10. und einem 13. Rang noch respektable Leistungen erzielen.  

Zudem erhielt Gabi Freitag, die bei der Veranstaltung als Helferin im Einsatz war, nachträglich für ihre treue Mitar-

beit bei der Scharfschützengesellschaft die Verdienstnadel des Bayerischen Sportschützenbundes vom Schützen-

meister Erwin Kalb überreicht. Winfried Weinbeer, 3. Bürgermeister und Sportreferent, lobte den guten Zusam-

menhalt der Jungschützen und gratulierte den ausgezeichneten Jugendlichen. 

Nach dem wohlschmeckenden Festessen forderte dann der stellvertretende Jugendleiter Frank Schwarz die Jugend-

lichen zum Gänsemarsch auf, wie er bei den erwachsenen Schützen seit langem Tradition ist, wobei die Jugendli-

chen einen Riesenspaß hatten. 

 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Bericht und Bilder: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt 

Königsessen der Schützenjugend 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb (li.), der Jugendschützenmeister Jürgen Erlmann (hinten re.) und sein Stellver-

treter Frank Schwarz (hinten 2. li.) sowie 3. Bürgermeister Winfried Weinbeer (re.) beglückwünschten Annalena 

Schwarz, Sebastian Vieweg und Louis Erlmann (vorne v. li.) zu ihren Leistungen bei der Vereinsmeisterschaft, 

beim Hörlein-Pokal und bei der Deutschen Meisterschaft sowie Gabi Freitag (hinten 2. v. re.) für ihre Auszeich-

nung durch den Bayerischen Sportschützenbund. 
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Bericht und Bilder: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret, dem Obermain Tagblatt und von Peter Hoja 

Glanzvoller Höhepunkt im Schützenjahr 

Königsessen der Königlich Privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels 

Im festlichen Rahmen beging die Königlich Privilegierte Scharfschützengesellschaft Lichtenfels das traditionelle 

Königsessen im Saal des Schützenhauses als einem der Höhepunkte im ereignisreichen Schützenjahr. Über hundert 

Teilnehmer hatte das Königsschießen beim Schützenfest im Sommer zu verzeichnen und so gaben die an langen 

Tischreihen sitzenden aktiven Schützen in ihren schmucken Uniformen ein prachtvolles Bild ab. Der Erste Schüt-

zenmeister Erwin Kalb konnte unter den zahlreichen Ehrengästen den Landratstellvertreter Helmut Fischer, Ersten 

Bürgermeister Andreas Hügerich, Dritten Bürgermeister Winfried Weinbeer sowie die Ehrenschützenmeister Alf-

red Brandmeier und Siegfried Jäkel begrüßen. Ein besonderer Gruß galt natürlich dem Königshaus mit dem Schüt-

zenkönig Harald Bendig, dem 1. Ritter Alexander Regele und dem 2. Ritter Andreas Werner, das zu dem Festabend 

eingeladen hatte.  

Das Königsessen sei für die Scharfschützengesellschaft der krönende Abschluss eines sowohl in sportlicher als 

auch in gesellschaftlicher Hinsicht an Höhepunkten reichen Jahres, resümierte der Schützenmeister. Er hob vor al-

lem die unzähligen sportlichen Erfolge hervor. Nach dem wohlschmeckenden Festmahl, für das das Küchenteam 

viel Lob erhielt, standen zahlreiche Ehrungen sowohl für hervorragende sportliche Leistungen als auch für heraus-

ragende gesellschaftliche Verdienste an. Sportleiter Christian Thiel freute sich im Beisein des 2. Landessportleiters 

Harald Goch, dass er mit Richard Werner, Tim Freitag, Jörg Lesch, Dieter Brandmeier, Matthias Heft und Tino 

Schamberger an sechs Schützen auf Grund ihrer besonderen Leistungen bei Meisterschaften das Meisterabzeichen 

des Bayerischen Sportschützenbundes überreichen durfte. Aber auch er selbst errang diese Auszeichnung. Der 2. 

Schützenmeister Uwe Matzner und Leiter der Westernabteilung zeichnete Martin Roppelt und Werner Simon für 

ihre hervorragenden Ergebnisse bei den Deutschen Meisterschaften und Europameisterschaften im Westernschie-

ßen aus. Während Roppelt bei der Deutschen Meisterschaft  mit dem Unterhebelgewehr und dem Revolver den 

Meistertitel und bei der Europameisterschaft einen 3. Platz errang, schaffte Simon in beiden Wettbewerben einen 

Vizemeistertitel. Für langjähriges ehrenamtliches  Engagement zeichnete der Schützenmeister Christian Böge, Mar-

tin Büttner, Frank Schwarz und den 3. Schützenmeister Hans-Georg Rießner aus, Hans-Joachim Karl erhielt vom 

Gauschützenmeister Klaus Jentsch das goldene Gau-Abzeichen und Hans Fischer und Robert Herbst durften aus 

der Hand des Bezirksschützenmeisters Alexander Hummel das Bezirkszeichen in Gold entgegennehmen.  

An den Ehrungsteil schloss sich als abschließender Höhepunkt der traditionelle Gänsemarsch zu Ehren des Königs-

hauses an. Auf die Kommandos von Dieter Brandmeier mussten die Schützen durch die Tischreihen marschieren 

und sich jeweils vor dem Königshaus verbeugen. Zwischendurch waren nach den Vorgaben des Platzmeisters 

Übungen wie Kniebeugen, Hampelmann, Schattenboxen und Indianertanz zu absolvieren. Zum Schluss machten 

der Schützenmeister Erich Kalb und der Schützenkönig Harald Bendig auf den dreitägigen Herrenausflug vom 6. 

bis  8. September 2019 nach Koblenz und Umgebung mit dem Besuch der Burg Eltz, einem Treffen mit der Schüt-

zengesellschaft Koblenz-Horchheim und am 3. Tag der Besichtigung von Limburg aufmerksam. Für die stim-

mungsvolle musikalische Unterhaltung sorgte die Kelbachtaler Blasmusik. 

Fortsetzung nächste Seite 
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Bericht und Bilder: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret, dem Obermain Tagblatt und von Peter Hoja 

Fortsetzung Königsessen der Herren 

Ehrung verdienter Mitglieder in der Schützenge-

sellschaft, von links: Harald Goch, Robert Herbst, 

Alexander Hummel, Bürgermeister Andreas Hü-

gerich, Schützenmeister Erwin Kalb, 3. Bürger-

meister Winfried Weinbeer, Hans-Georg Rießner, 

Frank Schwarz, Hans-Joachim Karl, Martin Bütt-

ner, Christian Böge, Klaus Jentsch und Hans Fi-

scher. 

 

 

 

 

Ehrung für sportliche Leistungen, von 

links: 2. Landessportleiter Harald Goch, 

Bezirksschützenmeister Alexander 

Hummel, Bürgermeister Andreas Hüge-

rich, Schützenmeister Erwin Kalb, 3. 

Bürgermeister Winfried Weinbeer, Tino 

Schamberger, Matthias Heft, Christian 

Thiel, Richard Werner, Gauschützen-

meister Klaus Jentsch, Martin Roppelt 

und Werner Simon. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für das musikalische Rahmenpro-

gramm sorgte die Kelbachtaler Blas-

musik  
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Bericht und Bilder: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret, dem Obermain Tagblatt und von Peter Hoja 

Fortsetzung Königsessen der Herren 

 

… in einem gut besetzten Schützenhaus Saal 

konnte König Harald auf die Regentschaft des 

Königshauses 2018/19 anstoßen... 

 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Bericht und Bilder: mit freundlicher Genehmigung von Alfred Thieret, dem Obermain Tagblatt und von Peter Hoja 

Fortsetzung Königsessen der Herren 

...nach dem sehr guten, reichlichen Essen ist der tra-

ditionelle „Gänsemarsch“ eine willkommene Ab-

wechslung für die Schützen  -  und das Königshaus 

nimmt die „Huldigungen“ gerne, schmunzelnd ent-

gegen…... 

…..und gegen Mitternacht sorgt ein kaltes Buf-

fet dafür, dass das Leikeim Bier wieder eine 

„Grundlage“ findet….. 
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Bericht: Maximilian Fath     Bilder Frank Schwarz 

Neuer Wind in der Bogenabteilung 

und Nikolausschießen der Jugend 

unter der Leitung von Kenneth Kampas zieht seit diesem Jahr frischer Wind in der Bogenabteilung ein. Mit einigen 

neuen und auch altgedienten Mitgliedern wollen wir wieder eine starke Abteilung aufbauen. Dafür werden wir aber 

noch etwas Zeit und viel Arbeit aufwenden müssen, auch sind einige Erneuerungen am Bogenplatz nötig, um unse-

re Abteilung attraktiver für neue Mitglieder zu machen. Beispielsweise benötigen wir neue Zielscheiben, da diese 

nach fast 10-jährigem Beschuss stark gelitten haben, doch sind diese Arbeiten abgeschlossen werden unsere Bogen-

schützen wieder gut aufgestellt sein.  

In der trüben Jahreszeit findet wie jedes Jahr unser Training im Schützenhaus statt. Dort wird im Luftgewehrstand 

auf 18 Meter geschossen, eine gute Distanz, um im Training zu bleiben oder als Anfänger die eigene Technik zu 

festigen. Unsere Trainingszeiten sind Mittwoch von 18 bis 20 Uhr und Samstag von 14 bis 16 Uhr. Zu diesen Zei-

ten findet auch immer reges Treiben auf dem 25 und 100 Meter Stand statt und das ist auch gut so! So können sich 

Schützen verschiedener Gattungen untereinander kennen lernen und bekommen so einen Einblick in die jeweilig 

andere Disziplin. Sollten wir also euer Interesse geweckt haben schaut einfach mal vorbei, ein Schnupperschießen 

ist jederzeit möglich. 

Für unsere Bogenjugend ist ab Januar wieder ein eigenes Training vorgesehen, euer Ansprechpartner hierfür ist Ma-

ximilian Fath der selbst für viele Jahre in der Jugend geschossen hat, hier kann dann leichter auf die persönlichen 

Bedürfnisse der Kinder und Jugendlichen eingegangen und altersgerecht trainiert werden. Auch wollen wir mehr 

gemeinsame Veranstaltungen mit der Jugendabteilung durchführen, ein Auftakt hierzu war das Nikolausschießen 

der Jugend, das traditionell am 06. Dezember stattfand. Dieses wurde von unseren Schützen sehr gut angenommen 

und erstmals gab es eine Siegertrophäe für die beste Serie mit dem Bogen auf die Nikolausglücksscheibe.  

Wir hoffen dass für jeden Teilnehmer etwas dabei war und alle viel Spaß hatten. 
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Text und Bilder: Peter Hoja Erster Schriftführer 

 

Nikolausschießen bei den Scharfschützen 
 
Mit einer Beteiligung von 55 Schützenschwestern und Schützenbrüdern fand das Nikolausschiessen der 
Königlich Privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels am 6. Dezember statt. 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb bedankte sich bei Birgit und Peter Hoja für die Durchführung dieses 
traditionellen Sonderschiessens und besonders für die immer sehr ausgefallenen Scheiben, die jedes Jahr 
mit einem anderen Motiv und einer anderen Auswertung „überraschen“ sowie die Besorgung der vielfälti-
gen Nikolaus-Preise. 

Als Sieger des Nikolausschiessens wurde dann Walter Knöferl mit  48 von 60 möglichen Punkten gefei-
ert. Damit aber niemand ohne Nikolauspräsent nach Hause gehen musste war der „Gabentisch“ sehr reich-
lich ausgestattet. 

Die nächsten gesellschaftlichen Höhepunkte sind die Familien-Weihnachtsfeier am 16. Dezember um 
15.00 Uhr im Schützenhaus und das Dreikönigsschiessen am 6. Januar von 10.00 bis 12.00 Uhr. (siehe 
auch unter „Termine“) 
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Trainingszeiten: 

Jugendabteilung 
 

Das Jugendtraining mit Luftdruckwaffen findet je-

den Donnerstag von 18.00 Uhr bis 19.30 Uhr in der 

Schießanlage statt. Die Jugend der Bogenabteilung 

trifft sich am Samstag von 14.00 bis 17.00 Uhr.  

 

 
Familien Weihnachtsfeier 

 
am Sonntag 16.12. um 15.00 Uhr 

 
im Schützenhaus Saal 

 
 
 
 
 

wichtige Termine 2019 
 

06.01. Dreikönigsschießen mit Mittagessen 
  (Essen nur mit Vorbestellung, siehe nächste Seiten)
  

17.01. Neujahrsempfang der Stadt Lichtenfels 
           mit Sportlerehrung  
 
18.01. LRC-Western-Match Winter-Challenge 
 
19.01. Trad. Wöschdlaschießen 
 
09.02. Winterwanderung zur Karolinenhöhe 
 
22.03. Generalversammlung 
 
18.04. Osterschießen für Damen und Herren 
 
25.05. Ordonanz– und Feuerstutzenschießen 
 
12.07.  
   bis    Lichtenfelser Schützen– und Volksfest 
21.07. 
 
06.09.  
   bis    Herrenpartie nach Koblenz 
08.09. 
 
09.11. Königsessen der Damen 
 
23.11. Königsessen der Herren 
 
05.12. Nikolausschießen für Damen und Herren 
 
15.12. Familien-Weihnachtsfeier im Schützenhaus 
 
 

Der Terminkalender 2019 
wird derzeit erstellt und in den nächsten  

Tagen per email versendet, bzw.  
auf der Homepage 

unter www.ssg-lichtenfels.de  
zu finden sein. 

 

 

 

 

 

Allgemeines Training Donnerstag 19.30-21.30 

DSB-Training 

(kein Großkaliber) 

Montag 19.30-21.30 

Großkaliber Samstag 

Sonntag 

14.00-16.00 

09.00-11.30 

Spez. Disziplinen BDS 

(Silhouette, Fallscheiben, 

etc.) 

Mittwoch 18.00-20.00 

Vorderlader Freitag 18.00-20.00 

Bogenschießen:   

Allgemein Mittwoch 18.00-20.00 

Turnierschützen Freitag 15.00-16.30 

Training allgemein Samstag 14.00-16.00 

   

Jugendabteilung:   

Luftgewehr/ -pistole Donnerstag 18.00-19.30 
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E i n l a d u n g 
     

Liebe  Schützenschwestern, Liebe  Schützenbrüder,  

Liebe  Schützenjugend, 
 

              sicher freut ihr euch auch schon auf die Weihnachtsfeiertage, 

auf das Zusammensein im Kreis der Familie, auf die Ruhe und Entspannung und  

vielleicht auch auf einen Spaziergang im Schnee. 

 

An unserer Familien-Weihnachtsfeier   

am Sonntag,16. Dezember 2018,   

um 15.00 Uhr, in unserem Schützenhaus 

 

möchten wir mit euch einen gemütlichen Nachmittag verbringen, der uns  

auf die kommenden Weihnachtsfeiertage einstimmt. 

Wir freuen uns, wenn wir recht viele Schützenschwestern und Schützenbrüder  

mit ihren Familien und Freunden, besonders aber auch  

unsere Schützenjugend begrüßen dürfen. 

Allen, die nicht dabei sein können, wünschen wir bereits heute  

ein gesundes und besinnliches Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2019. 

 

Euer Schützenmeisteramt der 

Königlich Privilegierten 

Scharfschützengesellschaft Lichtenfels 



„Des Bläddla“ Nr. 28  Seite 29 

 

 
 

                     E i n l a d u n g 
 zum 

D r e i k ö n i g s s c h i e ß e n 
 

an Hl. Drei Könige, Sonntag 6. Januar 2019 
im Schützenhaus Lichtenfels 

Schießzeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

 
Programm: 

Dreikönigsschießen für Damen und Herren 
2 Serien á 5 Schuss, Einlage: 5,- Euro 

Kleinkaliber 50mtr aufgelegt oder Sportpistole 25mtr 
Wertung: Nur Tiefschuss (Sportpistole :3,2) 

 
Ab 10.00 Uhr Frühschoppen mit „Stärke antrinken“, 

ab 12.00 Uhr besteht die Möglichkeit  
zum Mittagsessen, folgende Speisen zur Auswahl: 

 - Rehbraten 
 - Roulade 
  - Schnitzel 

   

Essen nur mit verbindlicher Vorbestellung möglich !!! 
    

Email mit Essensanzahl an:  info@ssg-lichtenfels.de  

   
anschließend Preisverteilung 

 

Wir freuen uns wenn Ihr alle recht zahlreich an diesem Schießen  
teilnehmt und versprechen Euch schmackhafte Preise und ein paar  

gemütliche Stunden bei uns im Schützenhaus. 
 

Wir wünschen Euch allen 
einen guten, erfolgreichen Start 

ins neue Jahr 2019 
 

Euer  
Schützenmeisteramt 
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Herrenpartie 2019 

Herrenpartie 2019 der Königl. Privil. Scharfschützengesellschaft Lichtenfels 

vom  Freitag, 6. September – Abfahrt 6.00 Uhr am Schützenplatz bis Sonntag, 8. September  

Rückkehr in Lichtenfels  21.00 Uhr 

 

Reiseziel: Koblenz mit Umgebung – Burg Eltz – Limburg an der Lahn 

Erster Tag: Freitag: 6.9.2019 

Wir treffen uns um 6.00 Uhr zur Abfahrt ins Rheinland. Gegen 9.00 Uhr Frühstück ( im Reisepreis enthal-
ten) – danach geht’s weiter zur Niederwald-Denkmal nach Rüdesheim 

Dieses wurde anlässlich des Sieges 1870/71 von Kaiser Wilhelm erbaut und gilt auch als 

erstes Wahrzeichen des Deutschen Reiches! Danach fahren wir weiter in unser Hotel. 

 

       siehe: www.niederwalddenkmal.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir nächtigen im 3*G-Hotel Koblenz am Bahnhofsvor-
platz in Koblenz: 

Bereits um 13.45 Uhr treffen wir uns am Schiffsanleger 
Brücke 10 der Firma Vomfeld um mit dem Schiff „La 
Paloma“ die Umgebung von Koblenz vom Wasser aus zu 
entdecken. Die Bootsfahrt beginnt am Tor der Weltkul-
turerbes Mittelrheintal und 

passiert das Kurfürstliche Schloss, Basilika St. Kastor, 
Deutsches Eck, die Moselmündung wo oberhalb noch-
mals die Festung Ehrenbreitstein trutzt. Wir sehen Burg 
Landeck mit der Lahnmündung, Schloss Stolzenfels, dem 
Königstuhl in Rhens und der Marksburg in Braubach. 

 

 

 

Wir verlassen das Schiff in Niederlahnstein um ca. 15.45 Uhr um von hier aus gehen wir ca. 15 Minuten 
zu Fuß zu den Maximilians Brauwiesen. Hier gibt es die Möglichkeit zum Essen und zu einem guten Glas 
Wein. Von hier aus werden wir vom Bus abgeholt. Abend zur freien Verfügung! 

http://www.niederwalddenkmal.de
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Herrenpartie 2019 

Am 2. Tag (Samstag) um 9.30 fahren wir  zur  ca. 30 km entfernten Burg Eltz ab.  

 

 

Hier haben wir eine Besichtigung (im Reispreis enthalten) eingeplant. 

Nähere Informationen unter    www.burg-eltz.de 

Die Burg Eltz zierte einst den 500 DM-Schein und ist aus der deutschen Geschichte nicht wegzudenken.  

Nach der Besichtigung fahren wir zurück in unser Hotel. 

Gegen 16.00 Uhr fährt uns unser Bus zum Freundschaftstreffen mit der  

Schützengesellschaft Koblenz – Horchheim e.V.  

zu einem „Gaudischießen“ und einem gemütlichen Abend . 

Die Kosten des Abendessen und das eine oder andere Bierchen sind im Reisepreis enthalten 

 

Am dritten Tag, Sonntag, 8.9.2019 um 9.00 Uhr star ten wir  die Heimfahr t mit einigen 

Zwischenhalten auf unserem Weg: 

Zunächst besuchen wir die Festung Ehrenbreitstein wo die Geschichte bei einer Besichtigung wieder le-
bendig wird. Nähere Info´s hier unter: www.festung-ehrenbreitstein.de 

 

https://www.burg-eltz.de/de/
http://www.festung-ehrenbreitstein.de
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Herrenpartie 2019 

Die Festung Ehrenbreitstein war 
einst eine kurpfälzische und 
später eine preussische Befesti-
gungsanlage oberhalb des Zu-
flusses von der Mosel in den 
Rhein. 

Nach einer ca. 1 stündigen Fahrt 
geht es weiter nach Limburg an 
der Lahn; hier gibt es die Mög-
lichkeit die historische Altstadt 
und den Domberg zu besuchen. 

Bekannt auch neben den vormaligen Gebäuden auch das von Bischof van Elst erbaute neue Ensemble. 
Trotz aller Kritik muß man hier sagen, es passt sich an die vormaligen baulichen Gegebenheiten an! Auch 
die historische Fachwerkstadt bietet hier die eine oder andere Möglichkeit zum Verweilen. Hier gibt es in 
den unzähligen Gastwirtschaften eine Möglichkeit ein Mittagsmahl einzunehmen.  

Weiterfahrt in Limburg um ca. 15.30 Uhr 

  

Um ca. 17.30 Uhr werden wir in Unterfranken eine Heckenwirtschaft aufsuchen um eine Brotzeit und ei-
nen Schoppen Wein abschließend zu trinken. Kosten der Brotzeit sind im Reisepreis enthalten! 

 

Kosten der Reise im DZ:   260,-- Euro incl. Fahrtkosten, 3 x Frühstück und 
1x Abendessen sowie Eintrittskosten auf der Festung Ehrenbreitstein und 
Burg Eltz enthalten; Schifffahrtskosten inclusive. Übernachtung im Doppel-
zimmer! Reiserücktrittversicherung incl.  

Kosten der Reise im EZ: 352,00 Euro. 

Anmeldetermin bis spätestens 31.12.2018  

 

Anmeldung bei: Erwin Kalb. Schönleite 6, 96215 Lichtenfels (email: 1.Schuetzenmeister@ssg-lif.de) 
Tel.: 09571 759531 

Anzahlung bis 31.12.2018 über je 100,-- bei DZ und 150,-- € bei EZ Nutzung auf Konto: 

Für die freundliche Unterstützung und Ausarbeitung der Fahrt bedanken wir uns u.a. bei unseren       
Schützenbrüdern G. Kliebisch von der Schützengesellschaft Koblenz-Horchheim und unserem          
Schützenkönig Harald Bendig! 

 

Mit schützenbrüderlichem Gruß 

Euer 

Erwin Kalb 

Erster Schützenmeister 

 

ACHTUNG: 

Die Fahrt kann nur bei mind. 32 Teilnehmern durchgeführt werden – sollten diese nicht rechtzeitig 
angemeldet sein muss die Fahrt ersatzlos gestrichen werden! 
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Wir begrüßen als neue Mitglieder: 

 

Wir gedenken unserer verstorbenen Mitglieder: 

A
k
ti

v
it

as
 

Ju
g
en

d
 

Andreas Eichel, Seßlach 

Manuel Gerhard, Volkach 

Bernd Michael Heintz, Kapellen-Drusweiler 

Markus Klemens, Bad Staffelstein 

Stephan Sigmund, Weitramsdorf 

Saskia Jung, Weißenbrunn 

Julian Sonnenschein, Lichtenfels 

 
Wolfgang Graß verstorben am 4.11.2018 mit 57 Jahren 

  Mitglied seit 20.10.1996 
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Die Chronik „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“ 

erhaltet ihr an den Trainingstagen bei der  

Schießleitung oder einfach eine Email an: 

 info@ssg-lichtenfels.de 

Selbstkostenbeitrag € 36,00 zuzüglich Versand 

Anzeigen aus dem Lichtenfelser Tagblatt von 1875 

Anzeige vom 2. Mai 1875 

aus dem Lichtenfelser Tagblatt 

Anzeige vom 30. Mai 1875 

aus dem Lichtenfelser Tagblatt 

Anzeige  

vom 30. Oktober 1875 

aus dem 

Lichtenfelser Tagblatt 
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Regenschirm, denn leider bleibt es an unseren Schützenzü-

gen nicht immer trocken. Damit wir auch dann „königlich“ auf-

treten, gibt es einen grün/weißen Regenschirm mit dem Emb-

lem unserer Schützengesellschaft. 

Zum Selbstkostenpreis von €  17,00  

Gesellschaftsabzeichen  

für die Schützenuniform und das Dirndl 

 

Schützenchronik unserer Gesellschaft. Mit ausführlicher 

Darstellung des über 600 jährigen Schützenwesens in Lichtenfels. 

Vorstellung der Sportabteilungen und des geselligen Lebens der 

Lichtenfelser Scharfschützen. Viele einmalige Bilder auf 190 Sei-

ten und das ganze ohne jede Werbung. Auch als passendes Ge-

schenk für Geburtstage, Weihnachten oder einfach so. 

Zum Selbstkostenpreis von € 36,00 

Erinnerungsnadeln an das Jubiläumsjahr 2013, ganz unter 

dem Motto „600 Jahre Schützen in Lichtenfels“. Auch für neue 

Mitglieder eine Zierde für die Schützenuniform oder das Dirndl 

der Schützendamen.  

Es gibt noch Nadeln: „600 Jahre“, „Bogen“ und Gewehr 

 € 5,00 

Alle diese Artikel sind über E-Mail: schuetzenshop@yahoo.de erhältlich. 

Ihr bekommt nach der Bestellung die Nachricht, wann und wo ihr die Artikel 

abholen könnt. Oder ruft Andrea Kotschenreuther unter 0175/5608967 an. 

Die Artikel der Bogenabteilung werden von der Bogenabteilung selbst vertrieben. 
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Bezugsquellen 

Für die Damen: 

Dirndl über Damenleiterin 

 Michaela Brandmeier 

 

 

Für die Herren: 

Schützenuniform Firma Kümmet in Kronach 

und Schützenhut grün bitte einen Termin vereinbaren 

 Tel. 09261 / 3521 

 

Feder für den Schützenhut Firma Fritzmann Seubelsdorf 

 über Dieter Brandmeier 

 

 

Schützenhemden mit Emblem unterschiedliche Größen und Qualitäten 

 

  

Schützenkrawatte mit Emblem Zum Selbstkostenpreis von € 10,00 
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Für die Abteilungen: 

 Shirt der Bogenabteilung  

  

 

  

  

  

  

  

 Shirt der Großkaliberschützen
 Zum Selbstkostenpreis von €  32,00  

 

 

  

  

 

 Shirt grün mit Emblem  

 für Aufsicht usw. 

 Zum Selbstkostenpreis von €  18,00  

Im Gang zwischen den Schießständen, ist 

eine Glasvitrine aufgestellt, in welcher  

der „Lichtenfelser Schützen Shop“  

ausgestellt ist. 

 


